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Das Vorsorgebuch 
Ein Seminar für Ärzte und Apotheker und ihre Patienten bzw. 
Kunden 

Patientenverfügung, Betreuungsvollmacht, Vorsorgevollmacht 
und sonstige Vollmachten für Wechselfälle des Lebens  
 
Ein Seminar für  

niedergelassene Ärztinnen und Ärzte und Apothekerinnen und Apotheker zur 
optimalen Beratung Ihrer Patientinnen und Patienten bzw. Kundinnen und Kunden. 
  

Situation 

Bereits seit Ende 2009 existiert in Deutschland eine gesetzliche Regelung der 
„Patientenverfügung“. Es handelt sich hier um ein Gesetz, welches dabei nur auf 
einen Ausschnitt aus dem - weitaus größeren - Gesamtkomplex der 
Vorsorgeverfügungen eingeht. Diese Vorsorgeverfügungen stellen generell die 
Frage nach privater Vorsorge für die Zeit eigener Entscheidungsunfähigkeit und 
befassen sich mit Regelungen ärztlicher Maßnahmen zum Lebensende hin. 

Private Vorsorge auch in diesem Bereich ist zu einem Anliegen vieler Menschen 
geworden: Jeder wünscht sich natürlich, ein hohes Alter in geistiger Frische zu 
erreichen, seine letzten Lebensjahre in der gewohnten Umgebung zu verbringen 
und ohne Leiden in Würde sterben zu können; aber das ist leider nicht der Regelfall: 
Je höher das Alter ist, desto höher ist das Risiko, aufgrund einer alterstypischen 
Krankheit in Demenz zu verfallen und pflegebedürftig zu werden und nicht mehr für 
seine eigenen Angelegenheiten sorgen zu können. Die Zahl alter Menschen, die 
pflegebedürftig im Heim wohnen oder zu Hause von Angehörigen bzw. von mobilen 
Pflegediensten versorgt werden, nimmt zu, häufig ohne ausreichende finanzielle 
Versorgung. Aber auch junge Menschen können (z. B. durch Unfall oder schwere 
Krankheit) zeitweise bewusstlos werden, ins Koma fallen oder dauerhaft 
pflegebedürftig werden.  

Jederzeit kann also eine Lage entstehen, dass man für lange Zeit oder sogar für 
immer seine Angelegenheiten nicht mehr selbst erledigen und Entscheidungen nicht 
oder nur noch eingeschränkt treffen kann. 

Ziele und Nutzen 

 Sie erhalten einen umfassenden Überblick. 

 Sie erhalten hilfreiche Tipps und Leitfäden. 

 Sie gewinnen Sicherheit. 
 

Inhalt 

A) Die Patientenverfügung 

B) Die Vorsorgevollmacht 

C) Die Gesundheitsvollmacht 

D) Die Betreuungsverfügung 



 

 

 

 

E) Sonstige krankheitsbezogene Verfügungen 
1) Sorgerechtsverfügung  
2) Organverfügung   
3) Trauerverfügung 
 

Referent  

Prof. Dr. iur. Edgar Weiler, Justitiar und Rechtsanwalt in Frankfurt am Main, 
Honorarprofessor der Universität Marburg. 
 

Seminarmethode 

Vortrag mit zahlreichen Fallbeispielen aus der Praxis, Diskussion und Fragen. 
Umfangreiche Hörerunterlagen. 

 

Dauer 

      2 Stunden  



 

 

  

Rückmeldung von Seminarteilnehmern  
 

„Auch haben sich bereits heute viele Kunden per Mail für die Einladung mit einem Beratungswunsch 
bedankt.“ J. E. aus A. 
 
„GRATULATION zu der gestrigen Veranstaltung … Zu keiner Zeit langatmig, trotz 2- Stunden-Vortrag. 
Einfach klasse!“ F. W. aus R. 

 

 
 
„Zuerst einmal ganz herzlichen Dank für das Vorsorgebuch. Eine wirklich tolle Sache, wenn man auch 
nicht unbedingt mit Freude an die behandelten Themen denkt. Aber andererseits: gut, wenn alles 
sauber geregelt ist. Also ganz herzlichen Dank für diese Unterstützung.“ C. R. aus B.   
 
„Vielen Dank auch auf diesem Wege für Ihren tollen Vortrag. Ich bin jedes Mal sehr begeistert, wie Sie 
diese Themen für jedermann verständlich und attraktiv vermitteln.“ D. G. aus Sankt A. 
 
„Vielen Dank Ihnen für Ihren sehr professionellen und beeindruckenden sowie leicht verständlichen und 
kurzweiligen Fach-Vortrag. Unsere Gäste und Partner waren durchweg begeistert! “  W. J. aus L. 
 
„… mir wurde von stehenden Ovationen begeisterter Teilnehmer berichtet.“ J. M. aus P. 
 
„Präzise, verständlich und nicht zu langatmig.“ K. S. aus R. 
 
„… ich möchte mich … bei Herrn Prof. Weiler bedanken, die Veranstaltung ist gut bei meinen Kunden 
angekommen. Alle waren begeistert. Ein großes Lob an alle.“ J. S. aus B.  
 
„Vielen Dank für Ihren fantastischen Vortrag in der letzten Woche. Unsere Gäste und Partner waren 
durchweg begeistert.“  D. H. aus H.  
 
„Es war absolute Spitzenklasse, wie Sie ein komplexes und eher langweiliges Thema so interessant und 
anschaulich rüber gebracht haben. Es gibt keinen Punkt, den Sie anders oder besser machen könnten!“ 
O. R. aus N. 
 
„Herzlichen Dank für diese Einladung. Ich habe in meinem Leben schon an vielen Vorträgen 
teilgenommen, aber dieser war der beste, den ich jemals gehört habe, noch dazu in einer 
Abendveranstaltung. Der transparent und für jeden verständliche Inhalt einer eigentlich trockenen 
Materie wurde vermittelt, wie man es besser nicht machen kann, einfach fantastisch. Gibt es eine 
Fortführung?“ J. W. aus P. 


